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betrachten. Auf der Rückreise machten wir in
Willisau noch einen kurzen Halt, um die
Sehenswürdigkeiten zu besichtigen. Der Bummel ist
in allen Teilen sehr gut ausgefallen und kehrten
alle Teilnehmer mit dem Gefühl, einen schönen
und lustigen Tag bei seinesgleichen verlebt zu
haben, wohlbehalten nach Hause zurück.

Gleichzeitig möchten wir mitteilen, daß Sonntag,

den 1. Juli 1934, nachmittags 2 Uhr, im
Lokal zum „Sternen" in Langenthal unsere
nächste Versammlung stattfindet, wozu auch
neue Mitglieder herzlich eingeladen sind.

O. Künzli.

Nus der Goldatenjpvachs.
Der

das

die
der

Füsilier ist
Gefreite
Korporal
Hauptmann
Sanitätler
Quartiermeister
Zwieback
Gewehr
Bajonett
Käppi
Sturmband
Arrestlokal
Patronentasche
Tornister

ein Muttenstüpfer,
Schmalspurkorpvral,

„ Baumwollschnürler,
„ Kompagnietiger,

Knochenschlvsser,
Konservenhäuptling,
Bundesziegel,

„ Chlöpsschit,
Käsmesser,

„ Bundeszylinder,
„ Kieserhaltcr,

Erholungsheim,
Stumpentäschli,

„ anhängliches Köfferli.

Nus einer Meichsnstsllsvprüfung.
Betriebskontrolleur: „Was würden Sie tun,

wenn Sie Ihre Strecke begehen, und es kommt ein
Zug vorbei, und Sie bemerken etwas Ordnungswidriges,
welches die Weiterfahrt des Zuges gefährlich erscheinen
läßt?"

Weichenwärter: „Ich würde dem Zuge sofort
das Haltesignal geben mit meiner roten Fahne."

B. : „Womit würden Sie denn das Haltesignal bei
Dunkelheit geben?"

W.: „Mit meiner roten Laterne."
B.: „Wenn Ihnen nun aber das Licht ausweht,

was machen Sie dann?"
W. (zieht aus der linken Hosentasche eine Schachtel

schwedischer Streichhölzer) : „Dann nehme ich diese hier?"
B. (nimmt ihm die Streichhölzer fort): „Nun, jetzt

sind Ihre Streichhölzer fort, was würden Sie jetzt tun?"
W. (zieht aus der rechten Hosentasche eine zweite

Schachtel hervor): „Dann nehme ich diese hier, Herr
Kontrolleur."

B. (nimmt ihm auch diese Schachtel weg): „Nun,
lieber Mann, haben Sie kein Feuer mehr, was tun
sie in diesem Fall?"

W.: „Oho, Herr Kontrolleur, dann nehme ich diese

hier!" (Aus der hintern Tasche wiederum eine Schachtel
zum Vorschein bringend.)

B. (greift nochmals zu, sich der Heiterkeit kaum
erwehrend): Na, und jetzt?"

W.: „Nein, Herr Kontrolleur, Sie sangen mich doch
nicht so leicht!" (Greift in die rechte Westentasche und
bringt ein einzelnes Streichholz heraus, welches er
aber mit den Fingern fest umklammert.) „Dann nehme
ich meinen eisernen Bestand; davon habe ich die
Tasche voll; die bekommen Sie aber nicht; die bekommt
nicht mal meine Frau."

Ausfahrt.
Von Victor von Scheffel.

Berggipfel erglühen,
Waldwipfel erblühen,
vom Lenzhauch geschwellt;
Augvogel mit Gingen
erhebt feine Schwingen,
ich fahr in die Welt.

Mir ist zum Geleite
in lichtgoldnem Kleids
Frau Sonne bestellt;
sie wirft meinen Schatten
auf blumige Matten,
ich fahr in die Welt.

Mein Hutfchmuck die Aofs.
mein Lager im Moose,
der Himmel mein Zeit;
mag lauern und trauern
wer will, hinter Mauern,
ich fahr in die Weltl

Taubftummenverein
„Alpenrose" Bern.

40-jährige Jubiläumsfahrt 4.-0. Nugust
1S34 per Nutocar.
Bern—Luzern—Kerenzerberg—Ragaz—Davos—
Flüela — Süs — Pontresiina— St. Moritz—Ma-
loja-Paß — Comersce — Chiasso—Lugano-Gvtt--
hard—Furka—Grimsel—Bern.

Zu dieser interessanten Fahrt sind noch einige Plätze frei.
Näheres und ausführliches Programm bei I. L. Hehlen,
Stöckackerstraße 99 a, Bümpliz. Anmeldung bis 1. Juli.

Gehörlofenbund Bern.
Filmvorführung
Samstag den 16. Juni, im Spitalackerschulhaus,
abends 8 Uhr. Eintritt öti Rp. Mitglieder frei.

Vereinigung der weiblichen Gehörlosen
in der Taubstummenanstalt Wabern

Sonntag, den 8. Juli, nachmittags 2 Uhr.

Im Juni muß die Vereinigung ausfallen.

Bühlsr H Werder, Buchdrucker«! zum „Nlthof", Bern.
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